


Amateur, 2021, 29 x 42 cm, Ölkreide auf PapierDie Zeichnungen wurden zu einem Zine in Größe A6 etnwickelt,
links: Titelblätter, links: Rückseite und rechts: Vorderseite, Edition: 15 Stück



 aus der Serie: SchmieRage, 2020, 100 x 70 cm, Öl und Tempera auf Papier 



Formationen, 2019, Objekte aus Draht, ungefähre Größe: 180 x 40 x 70 cm 



aus der Serie: Körperbaustelle, 2020, 100 x 70 cm, Make-up, Kreide und Kohle auf Papier // Ausstellungsansicht: Zollamt, Offenbach, 2019  



Installation, COMBINEGE (Kollektiv mit Moritz Gottschalk), Masc Foundation, Wien, 2021, Foto: Moritz Gottschalk



Installation, COMBINEGE (Kollektiv mit Moritz Gottschalk), Masc Foundation, Wien, 2021, Foto: Moritz Gottschalk



Foto: Johannes Baudrexel / Portrait in Ausstellung: SEQUENZEN im Wasserwasser, 2024 

In meiner künstlerischen Praxis arbeite ich experimentell mit unterschiedlichen Materialien 
und Techniken. Zweckentfremdung, Überlagerung und Kombination bilden dabei zentrale 
Strategien. Meine Arbeiten bewegen sich in einem Spannungsfeld widersprüchlicher Emp-
findungen und entstehen aus dem Wechselspiel von Verdichtung und Auflösung. In einer 
prozesshaften Arbeitsweise werden diffuse emotionale Zustände in Bilder transformiert.
Ich versuche, konventionelle Vorstellungen von Körper und Identität zu
dekonstruieren und lade die BetrachterInnen dazu ein, sich mit komplexen Emotionen und 
Erfahrungen auseinanderzusetzen, die ich in meinen Arbeiten festhalte. 
Während des medienübergreifenden Arbeitsprozesses, in dem spontane Entscheidungen, 
Fehler und Zufälle oft zum eigentlichen Ergebnis führen, werden Sinnes- und Körperwahr-
nehmungen, Erinnerungen und Gefühle reflektiert. Es kristallisiert sich mit der Zeit ein 
klares Konzept heraus, sodass letztlich Intuition und Planung ineinandergreifen. 
Grundlage sind oftmals Fotografien von Materialien und Dingen, die mich spontan 
berühren sowie Fotografien von mir selbst und Menschen, die mich umgeben.
Sie sind sowohl Impuls als auch Gegenstand der Arbeiten.
Zentrale Themen sind  die Auseinandersetzung mit weiblicher Identität vor dem Hinter-
grund feministischer Theorie, insbesondere Judith Butlers Konzept der Performativität von 
Geschlecht. Körper werden nicht als essenzielle oder natürliche Gegebenheiten verstan-
den, sondern als diskursiv hervorgebrachte, performative Konstruktionen, die sich durch 
Wiederholung, Normierung und Sichtbarmachung stabilisieren
In den letzten Jahren hat sich die Fotografie in meiner Praxis zu einem autonomen Medium 
entwickelt, das bereits eine malerische Qualität in sich trägt. Licht und Zeit spielen dabei 
eine zentrale Rolle: Die Bilder entstehen durch rhythmische Bewegungen und durch das 
Spannungsverhältnis von Dunkelheit und Helligkeit, von Bewegung und Stillstand.
Ein wesentlicher Antrieb meiner Arbeit ist die Auseinandersetzung mit unterschiedlichen 
Materialitäten, wie zum Beispiel in meinen aktuellen Arbeiten: 
(Wende-)Paillettenstoffe
Diese wurden sowohl fotografisch, als auch als Material an sich verarbeitet und verknüpfen 
so das Spiel mit dem Material mit der ursprünglichsten Technik - der Zeichnung, die sich 
als tägliche Praxis als roter Faden durch meine Arbeiten zieht. 
Gezeichnet wird in dem Fall durch Berührung. So wie der Stift am Papier, gleitet der 
Finger über den Stoff und verselbstständigt sich.  
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	 September 2025: 			   Steyr.Art.Week

	 Juni 2025: - Jänner 2026: 		  WO DIE NEUROSEN WUCHERN, wand.solo., Kunsthandel Pichler,  kuratiert von Barbara Steininger
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	 Oktober 2025: 	 lyrics im WUK, Paint my jam!, Gruppenausstelltung im Projektraum des WUKs, Wien 
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	 Dezember 2024: 	 Parallel Editions, „Labor der Ausgefransten“, Funkhaus, Wien 	
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	 Oktober 2024:	  Atelier - und Galerienspaziergang Wien Alsergrund, offene Ateliers im WUK, Wien
	 September 2024:	  Paper Unlimited, Gruppenausstellung der FinalistInnen des Erich Grabner Preises für künstlerische Grafik, Museum Krems
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	 März 2019: 		  Präsentation der Kollektion COMBINEGE AW19/20 im Rahmen der Fashion Week Paris im Dach Showroom Paris (departure Förderung), Paris
	 Dezember 2017:	 GELD, Gruppenausstellung der Klasse Richter und Klasse Metzel an der Akademie der bildenden Künste, München
	
	


